
                                                                   
                                                                   

 

 

 

 

 

Fragen zum Wittekindsweg 

Anstelle der bisherigen Gaststätten-Stempel versuchen wir auf dem Wittekindsweg eine neue 

Art des Nachweises der Erwanderung auf spielerische Art: Wanderer und Wandergruppen 

können unterwegs am Wegesrand Aufgaben lösen. Den Antwortbogen bzw. eine Kopie davon 

können Sie in unserer Geschäftsstelle einreichen. Bitte nehmen die Sache nicht allzu ernst, 

sondern spielerisch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Es reicht, wenn Sie die meisten Fragen 

beantwortet haben. Die Fragen sind von Osnabrück in Richtung Porta angeordnet. Viel Erfolg 

beim Wandern und beim Beobachten der Dinge am Wegesrand. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Zusätzlich zu den Fragen gibt es 8 Bilder, deren Standort am Weg Sie erraten dürfen. Auch 

die sind von Osnabrück beginnend angeordnet. 

                    

Bild 1        _________________________________                     Bild 2  __________________________ 

      

Bild 3  _____________________________________               Bild 4  __________________________ 

             

Bild 5 _____________________________            Bild 6__________________________ 

 

                                  

Bild 7      ________________________                                            Bild 8   ________________________ 



 

1.  2. Frage Antwort 
3. 1 4. Kurz nach dem Start am Osnabrücker Rathaus führt der 

Wittekindsweg durch den Hexengang und kommt 
danach zum Gymnasium Carolinum. Hier findet sich 
direkt am Wanderweg eine Infotafel zu einem „Sohn des 
Osnabrücker Landes“. Wie heißt er? 

 

2 Am Beginn des Osnabrücker Bürgerparks wird das 
Wagner-Tor passiert. Wem ist es gewidmet? Das 
Infoschild ist evtl. nicht auf dem ersten Blick sichtbar, 
hier kann ein wenig Suche nicht schaden. 

 

3 Im Nettetal liegen die „Oestringer Steine“ am Wegrand. 
Aus welcher Zeit stammen sie? 

 

4 Am Teilungspunkt Mühlenort steht ein historischer 
Wegweiser. Auf dem Richtungsweiser zum 
Wittekindsweg werden 6 noch folgende Stationen 
genannt. Welches ist die erste? 

 

5 Hinter dem Mühlenort begleiten viele Schilder des von 
Schülern erschaffenen Baumlehrpfades den 
Wanderweg. Bei welchem Baum steht folgende 
Beschreibung: „Erste richtige Futterquelle für Bienen und 
Hummeln im Frühjahr“? 

 

6 Neben dem Schützenhaus am Ortsrand von Vehrte steht 
eine große Tafel. Dort wird die Geschichte des 
Driehauser Weges beschrieben. Die Mutter welches 
Philosophen musste unter den schlechten 
Wegbedingungen leiden? 

 

7 Nachdem zwischen Schwagstorf und Ostercappeln die 
Bahnlinie unterquert wird, geht es nach links in den 
Wald. Wenig später steht die Engelswiese am Wegrand. 
Nach wem ist die Wiese benannt? 

 

8 Zwischen Leckermühle und Wehrendorf steht ein „Drei 
Gemeinden-Stein“ am Wegrand. Seit wann steht er dort? 

 

9 In Barkhausen steht direkt am Wegrand ein Dinosaurier. 
Um welche Art handelt es sich? 

 

10 Zwischen Saurierspuren und Großem Kellenberg 
befindet sich ganz in der Nähe einer Kreuzung im Wald 
ein Rastplatz. Hier stand früher eine Hütte. Wie heißt 
der Rastplatz? 

 

11 Welche Nr. hat der alte Grenzstein an dem Ort, an dem 
der Wittekindsweg die Landesgrenze von Niedersachsen 
nach Nordrhein-Westfalen überschreitet? 

 

12 Hinter der Hütte Rödinghausen steht ein Infoschild 
„Geologie“. Vor wie vielen Jahren entstand das 
Wiehengebirge? 

 

13 Wie hoch ist der Aussichtsturm auf dem Nonnenstein?  

14 An der Glösinghauser Hütte steht ein Wanderschild zu 
einem „Wanderweg Holzhauser Berg“. Welchen schönen 
Namen hat dieser Weg? 

 

15 Auf dem höchsten Punkt des Wiehengebirges (einige 
Schritte vom Weg entfernt) steht auf dem Heidbrink eine 

 



Tafel mit den Wappen zweier Gemeinden/Städte. 
Welcher? 

16 An der Wallücke hängt an einer Bushaltestelle ein 
historischer Fahrplan. Seit wann gilt der Fahrplan? 

 

17 Zur Beantwortung der nächsten Frage muss der 
Wegverlauf einige Meter weit verlassen werden: Welche 
Inschrift –bestehend aus 14 Wörtern- steht an der 
Wittekindsquelle in Bergkirchen? 

 

18 Zwischen Bergkirchen und Lutternsche Egge wird im 
Wald eine Grenztafel passiert. Welche Orte sind darauf 
verzeichnet? 

 

19 Hinter der Lutternsche Egge wird in einer Waldschneise 
eine Stromleitung unterquert. Wie viele Drähte hat sie? 

 

20 Dahinter stehen eine Hütte sowie Bänke und Tische. Wie 
viele Bänke stehen hier? 

 

21 Kurz hinter der Gaststätte „Zum Wilden Schmied“ steht 
ein Wegweiser, der anzeigt, dass es bis zu einem Haus 
noch 1,2 km weit ist. Zu welchem? 
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Name und Anschrift 


